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Jungen 19 Kreisliga

TuS Et. Wiesbaden 1846 : VfR Wiesbaden V 
Mittwoch, 01.03.2023, 18:30 Uhr

2:6-Niederlage für den VfR Wiesbaden V beim TuS Et. 
Wiesbaden 1846

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des TuS Et. Wiesbaden
1846 im Spiel der Jungen 19 Kreisliga gegen den VfR Wiesbaden V endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen ließen Dinh / Stiehm bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Celebi / Hummrich. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Duin
/ Deissler letztlich auf Lager, um Urban / Gawron final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 5:11, 6:11, 5:11. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lukas Gawron zunächst nicht gut aus, so gewann
Josef Dinh im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Paul Stiehm die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Ole Duin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Felix
Hummrich. Keine Chancen hatte indessen Gabriel Deissler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Furkan Celebi. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Auf dem
falschen Fuß erwischte Josef Dinh seinen Gegner Rok Urban beim eher ungefährdeten Triumph
ohne Satzverlust. Beim Sieg von Paul Stiehm gegen Lukas Gawron konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach diesem Sieg des TuS Et. Wiesbaden 1846 geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen die TG 1890 Naurod III, während der VfR Wiesbaden V am 06.03.2023 gegen den TV 1886
Igstadt III antritt.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846

Doppel: Dinh / Stiehm 1:0, Duin / Deissler 0:1 
Einzel: J. Dinh 2:0, P. Stiehm 2:0, O. Duin 1:0, G. Deissler 0:1 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Celebi / Hummrich 0:1, Urban / Gawron 1:0 
Einzel: R. Urban 0:2, L. Gawron 0:2, F. Celebi 1:0, F. Hummrich 0:1


